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Medienverhalten

Wusstest du, dass wir heutzutage von einer riesigen Vielfalt an Medien umgeben sind? 
Vom Smartphone über das Fernsehen bis hin zu sozialen Netzwerken - sie alle beein-
Aussen unseren .lltagc Mit den folgenden .ufgaben wollen wir uns bewusst maÜhen, wie 
wir Medien eigentliÜh nutzenc

  Arbeitsauftrag:

Tberlege spontan, welÜhe Medien du kennst und welÜhe du heute oder gestern genutzt hastc Ieile deine 
Ldeen mit der äerngruppec

  Hier Pndest du zlatü fGr deine kedan.enR 

  Arbeitsauftrag:

Wjhle drei dieser Medien aus und beantworte für 1edes Medium folgende Fragen:
2c Wie lange hast du es, gestern oder heute, ungefjhr genutzt?

Zc 3u welÜher 3eit hast du es hauptsjÜhliÜh genutzt?

Hc Was war der (auptgrund für die Nutzung Bzc Kc Lnformation, Uommunikation, )nterhaltung, 
3eitvertreib4?

Gc Jab es dabei etwas, das diÜh besonders überrasÜht hat oder worüber du naÜhgedaÜht hast?

  Hier Pndest du zlatü fGr deine AusarbeitungenR 



kemeinsame xeoe–iBn c Mediennutüung im ,liE.

Retzt tausÜhen wir uns in der Jruppe darüber aus, welÜhe "olle Medien in unserem 
aktuellen .lltag spielenc Jibt es Muster oder )ntersÜhiede?

  Arbeitsauftrag:

Kildet Jruppen von Üac H-G SÜhüler:innenc IausÜht euÜh in der Jruppe über eure •Medienmomente• ausc
SpreÜht danaÜh über folgende .spekte:

ö WelÜhe Medien wurden in eurer Jruppe am hjuOgsten genannt?

ö WelÜhe (auptgründe für die Mediennutzung lassen siÜh erkennen?

ö Jibt es Medien, die in eurer Jruppe kaum eine "olle spielen? Woran kqnnte das liegen?

ö WelÜhen Stellenwert haben NaÜhriÜhtenmedien Bzc Kc Enline-NaÜhriÜhten, NaÜhriÜhten-.pps4 in 
eurer momentanen Mediennutzung im VergleiÜh zu anderen Medien?

  Hier Pndet ihr zlatüN um eure jrgebnisse aufüusEhreibenR 
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Die Zeitung - Mehr als nur TaEhriEhten

.uÜh in unserer digitalen Welt spielt die 3eitung immer noÜh eine wiÜhtige "olle als Lnfor-
mationsxuelle und Meinungsbildnerc Sie ist 1edoÜh viel mehr als nur eine Sammlung von 
NaÜhriÜhtenc Mit (ilfe der folgenden .ufgaben gewinnst du PinbliÜke in 1ournalistisÜhe 
IeQtsorten, denn diese gelten auÜh als Medienc

  Arbeitsauftrag: KetraÜhte in Pinzelarbeit versÜhiedene Enline-3eitungen BEnline-Iages- und 
WoÜhenzeitungen4c .Ühte auf die untersÜhiedliÜhen KereiÜhe und "ubrikenc Nenne mindestens fünf 
versÜhiedene xessBrts, die du in den 3eitungen Ondestc
  xessBrts sind die thematisÜhen .bteilungen einer 3eitung, zc Kc /olitik, WirtsÜhaft, Sport oder Uulturc 
Sie helfen, die Lnformationen zu strukturierenc
 Nutze dafür folgende yuellen:

ö https:55wwwcsueddeutsÜhecde5

ö https:55wwwcbildcde5

ö https:55wwwczeitcde5indeQ

ö https:55wwwcspiegelcde5

  Hier Pndest du zlatüN um deine jrgebnisse aufüusEhreibenR 
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kestaltung der Zeitungsarti.el

NiÜht nur der IeQt selbst, sondern auÜh die Jestaltung einer 3eitungsseite kann unsere 
Wahrnehmung beeinAussenc

  Arbeitsauftrag:

KetraÜhte das äa6out versÜhiedener 3eitungsartikelc WelÜhe Plemente fallen dir auf Bzc Kc TbersÜhriften, 
Kilder, KilduntersÜhriften, Spalten, (ervorhebungen4? WelÜhe Funktion kqnnten diese Plemente haben?

  Hier Pndest du zlatü fGr deine jrgebnisseR 
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  Arbeitsauftrag:

äies den folgenden IeQt aufmerksam durÜhc

DePnitiBnen vBn Arten der wBurnalistisEhen pe–te

2c TaEhriEht: Pine NaÜhriÜht erzjhlt ganz kurz und wiÜhtig, Oas passiert ist, Oann es passiert ist, OB 
es passiert ist und wer oder was dabei warc Ps geht darum, sÜhnell die wiÜhtigsten Fakten zu liefern, 
ohne viel eigene Meinungc

Zc ,eriEht: Pin KeriÜht ist ljnger als eine NaÜhriÜht und erzjhlt genauer, Oas passiert istc Pr erkljrt 
auÜh den Zusammenhang und gibt mehr HintergrundinfBrmatiBnenc Stell dir vor, du erzjhlst 
1emandem ganz genau, was auf dem SÜhulfest los war, niÜht nur das WiÜhtigstec

Hc xeKBrtage: Pine "eportage ist wie ein lebendiger KeriÜhtc Der "eporter 5 die "eporterin ist oft 
selbst vBr /rt und besÜhreibt, was er5sie sieht, hqrt und vielleiÜht sogar fühltc Ps ist so gesÜhrieben, 
dass man siÜh gut vorstellen kann, dabei zu seinc Eft werden auÜh MensEhen und ihre JesÜhiÜhten 
erzjhltc

Gc IBmmentar: Ln einem Uommentar sÜhreibt 1emand seine eigene Meinung zu einem Ihemac Der 
.utor 5 die .utorin erkljrt, Oas eräsie den.t und warum er5sie das denktc Ps ist wie eine Diskussion 
auf /apier, bei der 1emand seine5ihre .nsiÜht zu einem Preignis oder einer NaÜhriÜht sagtc

7c LntervieO: Pin Lnterview ist ein kesKrWEh zwisÜhen eine:r Fragesteller:in BLnterviewer:in4 und einer 
/erson BLnterviewten4c DurÜh Fragen und .ntworten erfjhrt man etwas über die /erson, ihre 
Meinung oder ein bestimmtes Ihemac

–c Seserbrief: Pin äeserbrief ist ein ,rief, den ein äeser oder eine äeserin an eine 3eitung oder 
eine 3eitsÜhrift sÜhreibt, um seine5ihre Meinung zu einem .rtikel oder einem Ihema zu sagenc 
ManÜhmal wird auÜh etwas riÜhtiggestellt oder ergjnztc

=c xeüensiBn: Pine "ezension ist eine ,eOertung von etwas, zum Keispiel einem KuÜh, einem Film, 
einem Musikalbum oder einem Spielc Der .utor oder die .utorin sÜhreibt, was er oder sie davon 
hjlt ß ob es gut oder sÜhleÜht war und warumc

  TBtiere in eigenen FBrten .urü die Mer.male der genannten pe–tsBrtenR 
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  Arbeitsauftrag:

Erdne die folgenden TbersÜhriften den passenden 1ournalistisÜhen IeQtsorten zuc

NaÜhriÜht Meinungsbeitrag zu einem Ihema

KeriÜht kritisÜhe Kewertung eines Werkes

"eportage lebendiger KeriÜht mit persqnliÜhen 
PindrüÜken

Uommentar informativer IeQt mit (intergrundin-
formationen

Lnterview Krief eines äesers an eine 3eitung

äeserbrief kurzer IeQt über ein aktuelles Preig-
nis

"ezension JesprjÜh zwisÜhen Lnterviewer und 
Lnterviewtem

  zartnerarbeit: yKreEht Gber eure jrgebnisse und nBtiert eventuelle JragenR 
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Der ,liE. Gber den pellerrand c Anal7se eines a.tuellen ,eitrags

)m das Jelernte anzuwenden und deine .nal6sefjhigkeiten zu trainieren, werden wir 
uns nun einen aktuellen 1ournalistisÜhen Keitrag genauer ansehenc

  Arbeitsauftrag:

äies den folgenden 3eitungsartikel aufmerksam durÜhc KeaÜhte dabei folgende .spekte:
ö Kestimme die IeQtsorte des Keitrags und begründe deine PntsÜheidung anhand von Merkmalen, die 

du bereits kennengelernt hastc

ö )ntersuÜhe den Keitrag hinsiÜhtliÜh seiner spraÜhliÜhen Jestaltung BspraÜhliÜhe Kesonderheiten, 
Wirkung des IeQtes4c

ö Was mqÜhte der .utor5 die .utorin mit diesem Keitrag erreiÜhen? C WelÜhe Lntention hat der .utor5 
die .utorin?

ö Falls eigene Meinung des .utors5 der .utorin genannt wird: WelÜhe .rgumente werden genannt? 
Sind diese überzeugend?

ö Falls es ein informierender Keitrag ist: Werden alle Fragen beantwortet?

  Hier Pndest du zlatü fGr deine TBtiüenR 
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Medienverhalten vBn 8ugendliEhen
Das Medienverhalten von RugendliÜhen verjndert siÜh stjndigc Reden Iag nutzen viele RugendliÜhe ihr 
Smartphone, um mit Freunden zu Ühatten oder Videos zu sÜhauenc Soziale Netzwerke wie Lnstagram 
und IikIok sind bei ihnen sehr beliebtc (ier kqnnen sie ihre Lnteressen teilen und neue Freunde Ondenc
Was passiert, wenn RugendliÜhe viel 3eit mit Medien verbringen? Pinige PQperten sagen, dass es gut istc 
RugendliÜhe kqnnen siÜh über die Welt informieren und kreativ seinc Sie kqnnen zum Keispiel eigene 
Videos oder Fotos maÜhenc Das maÜht SpaL und sie lernen dabei vielc
.ber es gibt auÜh /roblemec ManÜhe RugendliÜhe verbringen so viel 3eit mit ihrem (and6, dass sie 
weniger sÜhlafenc Das kann sÜhleÜht für ihre Jesundheit seinc Wenn sie siÜh mit anderen vergleiÜhen, 
fühlen sie siÜh manÜhmal niÜht gut genugc .uf sozialen Medien sieht man oft perfekte Kilder, die niÜht 
der "ealitjt entspreÜhenc Das kann zu einem sÜhleÜhten Selbstbild führenc
Ps gibt auÜh M6bermobbingc Das bedeutet, dass RugendliÜhe im Lnternet beleidigt oder ausgelaÜht 
werdenc Das tut weh und kann sehr belastend seinc RugendliÜhe müssen lernen, damit umzugehen und 
siÜh (ilfe zu holen, wenn sie betroNen sindc
Wie kqnnen RugendliÜhe siÜher mit Medien umgehen? PQperten sagen, dass es wiÜhtig ist, Medienkompe-
tenz zu lernenc Das bedeutet, dass sie wissen müssen, wie man Lnformationen im Lnternet prüft und Fake 
News erkenntc Pltern und äehrer kqnnen helfenc Sie sollten mit RugendliÜhen über ihre Mediennutzung 
spreÜhen und ihnen beibringen, wie man siÜher im Lnternet istc
Ps ist wiÜhtig, eine KalanÜe zu Ondenc RugendliÜhe sollten die Vorteile der digitalen Welt nutzen, aber auÜh 
die "isiken kennenc Sie müssen lernen, verantwortungsbewusst mit Medien umzugehenc Wenn sie das 
sÜhaNen, kqnnen sie viel von der digitalen Welt proOtieren, ohne siÜh selbst zu sÜhadenc
Medien kqnnen eine groLe MhanÜe seinc RugendliÜhe kqnnen siÜh mit MensÜhen aus der ganzen Welt 
vernetzen und etwas über andere Uulturen lernenc Sie kqnnen ihre Meinung zu wiÜhtigen Ihemen 
juLern und siÜh engagierenc .ber sie müssen auÜh auf siÜh selbst aÜhten und wissen, wann sie eine 
/ause brauÜhenc
Ln der SÜhule sollten RugendliÜhe mehr über Medien lernenc Medienbildung sollte ein Ieil des )nterriÜhts 
seinc So kqnnen sie besser verstehen, wie Medien funktionieren und wie sie sie siÜher nutzen kqnnenc
.m Pnde geht es darum, dass RugendliÜhe selbstbewusst und klug mit Medien umgehenc Sie sollten 
wissen, dass sie die Uontrolle über ihre Mediennutzung haben und siÜh niÜht von ihnen kontrollieren 
lassenc So kqnnen sie die digitale Welt positiv und aktiv mitgestaltenc


